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Kleine Anfrage der Fraktion der FDP vom 26. April 2016 

Performa Nord – Fass ohne Boden?

Die Performa Nord betreut als bremischer Eigenbetrieb mit ihren Personal-, Arbeits-
schutz- und Verwaltungsservices nahezu alle Dienststellen und Einrichtungen der 
Freien Hansestadt Bremen und deren Beschäftigte. Insbesondere im Bereich der 
Personalkosten- und Dienstreiseabrechnung ist das Unternehmen für die Ressorts 
und senatorischen Behörden von zentraler Bedeutung. Hierbei fällt bei der Sichtung 
der den Deputationen vorgelegten Haushaltsentwürfe auf, dass die Kosten für diesen 
Bereich über nahezu alle Produktpläne hinweg deutlich steigen.

Aufgrund der sehr späten Vorlage der Haushaltsentwürfe für den Doppelhaushalt 
2016/2017 durch den Senat und des damit stark verkürzten Zeitraums für parlamen-
tarische Beratungen des Haushaltsentwurfs, beantragen wir zugleich die Beantwor-
tung innerhalb von drei Wochen gemäß § 29 Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsordnung der 
Bremischen Bürgerschaft, um den rechtzeitigen Eingang der Antwort des Senats vor 
den Beratungen des staatlichen Haushalts- und Finanzausschusses sicherzustellen.

Daher fragen wir den Senat:

1.	 Welche Kostenerstattungen wurde an die Performa Nord für welche Services 
entsprechend der Haushalte für die Jahre 2013, 2014 und 2015 im Einzelnen 
eingeplant, und welche dieser Kosten wurden nach Abrechnung der entspre-
chenden Haushalte tatsächlich erstattet (bitte nach den einzelnen Produktplänen 
und den jeweiligen Kostenstellen aufschlüsseln)?

2.	 Mit welchen Kostenerstattungen in welchen einzelnen Bereichen (aufgeschlüsselt 
nach den einzelnen Produktplänen und Kostenstellen) wird entsprechend der 
Haushaltsentwürfe für die Jahre 2016 und 2017 gerechnet? 

3.	 Welche prozentualen Steigerungen, gegenüber den für das Vorjahr geplanten 
und tatsächlichen Ausgaben, ergeben sich für die in Frage 2 genannten einzelnen 
Bereiche?

4.	 Womit werden, sofern mit Steigerungen entsprechend der Haushaltsentwürfe 
gerechnet wird, eingeplante Kostensteigerungen im Einzelnen, entsprechend 
der Aufschlüsselung aus Frage 2, begründet?

					           Prof. Dr. Hauke Hilz,
					           Lencke Steiner und Fraktion der FDP
D a z u

Antwort des Senats vom 17. Mai 2016

Vor Beantwortung der einzelnen Fragen ist folgende Anmerkung zu machen:

Performa Nord erhält keine zentralen Haushaltzuschüsse, sondern finanziert sich 
aus vom parlamentarisch besetzten Betriebsausschuss beschlossenen Entgelten für 
erbrachte Dienstleistungen gegenüber der bremischen Verwaltung und Drittkunden. 
Nur in wenigen Fällen erfolgt ein Direktzuschuss.

1.	 Welche Kostenerstattungen wurde an die Performa Nord für welche Services 
entsprechend der Haushalte für die Jahre 2013, 2014 und 2015 im Einzelnen 
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eingeplant, und welche dieser Kosten wurden nach Abrechnung der entspre-
chenden Haushalte tatsächlich erstattet (bitte nach den einzelnen Produktplänen 
und den jeweiligen Kostenstellen aufschlüsseln)?

	 Im Jahr 2013 sind rd. 10 Mio. € und in den Jahren 2014 und 2015 jeweils rd. 11,7 
Mio. € im Kernhaushalt veranschlagt gewesen. Die Ausgaben beliefen sich in 
2013 auf rd. 10,6 Mio. €, in 2014 auf 11,5 Mio. € und in 2015 auf 10,8 Mio. €. 
In der beigefügten Tabelle 1 werden die von der Kernverwaltung beauftragten 
Pflichtleistungen wie z. B. Gehaltsabrechnung und zentral beauftragte Dienstleis-
tungen, z. B. das Bürgertelefon, dargestellt. Diese bilden den wesentlichen Teil 
der Umsatzerlöse von Performa Nord. Darüber hinausgehende freiwillige durch 
die Ressorts in Anspruch genommenen Dienstleistungen, wie z. B. Personalser-
vice, sind nicht berücksichtigt. Die Ausgaben für Pflichtleistungen und freiwillige 
Leistungen der Ausgliederungen sind ebenfalls nicht Teil der Darstellung, da 
diese nicht Bestandteil der Haushaltspläne des Landes bzw. der Stadtgemeinde 
Bremen sind. Im Rahmen dezentraler wirtschaftlicher Verantwortung haben die 
Ausgliederungen angemessene Budgets zur Begleichung von Performaentgelten 
in ihre Wirtschaftspläne einzuplanen.

2.	 Mit welchen Kostenerstattungen in welchen einzelnen Bereichen (aufgeschlüsselt 
nach den einzelnen Produktplänen und Kostenstellen) wird entsprechend der 
Haushaltsentwürfe für die Jahre 2016 und 2017 gerechnet? 

	 In 2016 werden rd. 12,2 Mio. € und in 2017 rd. 12,7 Mio. € eingeplant. Die Auf-
gliederung auf die Produktpläne ist ebenfalls in Tabelle 1 dargestellt. 

3.	 Welche prozentualen Steigerungen, gegenüber den für das Vorjahr geplanten 
und tatsächlichen Ausgaben, ergeben sich für die in Frage 2 genannten einzelnen 
Bereiche?

	 Für eine wirtschaftliche Gesamtbetrachtung von Performa Nord wird auf den 
Wirtschaftsplan und Lagebericht verwiesen. Daraus ist ersichtlich, dass die Um-
sätze aus gesetzlichen Pflichtleistungen von 2015 auf 2016 nur um 1,6 % steigen, 
obwohl die Tarif- und Besoldungserhöhungen 2015/2016 deutlich darüber lagen 
und Fallzahlanstiege in der Versorgung und Beihilfe bestehen. 

	 In der Tabelle 1 wird für die Kernverwaltung von 2015 auf 2016 eine Steigerung 
von 4,9 % und von 2016 auf 2017 von 3,7 % ausgewiesen. Aus der Wirtschafts-
planung der Performa Nord und den Mengensteigerungen ergibt sich eine 
Steigerung in Höhe von 1,6 % per annum (siehe Frage 4). Da durch die noch 
nicht exakt quantifizierbare und zeitliche Einstellung von zusätzlichem Personal 
für die Aufnahme von Flüchtlingen sowie die Aussetzung von Personaleinspar-
vorgaben bei Lehrern, Polizei und Steuerverwaltung höhere Ausgaben für die 
Kernverwaltung und damit mehr Abrechnungsfälle erwartet werden, wurden 
in den Haushaltsentwürfen zusätzliche Reservebeträge eingestellt, die für die 
darüber hinausgehenden Steigerungen verantwortlich sind. Ferner ist zu be-
rücksichtigen, dass auf Produktplanebene eine Vergleichbarkeit zwischen 2015 
und 2016 aufgrund neuer Ressortzuschnitte erschwert wird.

4.	 Womit werden, sofern mit Steigerungen entsprechend der Haushaltsentwürfe 
gerechnet wird, eingeplante Kostensteigerungen im Einzelnen, entsprechend 
der Aufschlüsselung aus Frage 2, begründet?

	 Das Modell der Performaentgelte basiert auf einem parametrisierten Preissys-
tem, das bei der Preisbestimmung sowohl Konsolidierungsbeiträge analog der 
Kernverwaltung als auch Tarifvorsorgemittel beinhaltet. Bei Dienstleistungen, 
die mengenmäßig quantifizierbar sind, z. B. Gehalts-, Bezüge- und Versor-
gungsabrechnungen wird eine Mengenprognose zugrunde gelegt. Bei pau-
schalen Dienstleistungen, wie z. B. das Bürgertelefon oder die Fachdienste für 
Arbeitsschutz, werden die Entgelte gegebenenfalls um Konsolidierungsbeiträge 
und um Tarifanpassungen fortgeschrieben. Die Preis- und Mengenparameter, 
mit denen Performa Nord in Abstimmung mit der Senatorin für Finanzen ihre 
Budgetplanung 2016/2017 durchgeführt hat, sind als Tabelle 2 beigefügt.
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